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Ein atemberaubendes 
Farbenspiel

«Die Farbe ist fraglos die schönste 
Erscheinungsform des Lichts 

und gehört zu den herausragendsten 
Ereignissen im Leben.» 
Dr. Eduard J. Gübelin (1913– 2005)

Collier mit einem 12.99 ct Saphir 
aus Madagaskar, einem 

1.66 ct Smaragd aus Kolumbien, 
einem 5.45 ct Spinell aus Burma und 

134 Diamanten von 13.77 ct
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CHF 8.90 | EUR 6.50 

www.womeninbusiness.ch

JANUAR / FEBRUAR

CHF 8.90 | EUR 6.50 

www.womeninbusiness.ch

Gabriela Manser

SPIELERISCHE
Unternehmerin

 
Wie die Frauen Israels 

Wirtschaft retten! 
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FR AU EN & G E SELL SCHAF T

An der Klagemauer 
in Jerusalem gehen 
ultraorthodoxe 
Männer ihrem Tora-
Studium nach.

Die ultraorthodoxen Männer in Israel 
arbeiten nicht. Stattdessen widmen sie sich 
täglich den Lehren des Judentums, was für 
die Wirtschaft fatale Folgen hat. Jetzt sollen 
die Frauen dem Staat aus der Krise helfen. 
TEXT JOËLLE WEIL

DIE LOSUNG 
DER ISRAELISCHEN 
 WIRTSCHAFT
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FR AU EN & G E SELL SCHAF T

E 
«Wie betreibe ich als Frau aktives 

Reputationsmanagement?»

!

Moderation: Sabine Hauptmann, Chefredaktorin WOMEN in Business

Beginn: 18.45 Uhr (Türöffnung 18.30 Uhr)

Location: Baur au Lac, Saal «Le petit Palais», Talstrasse 1, 8001 Zürich

Eintritt: CHF 20.00 für NichtabonnentInnen / CHF 10.00 für AbonnentInnen 
Anmeldung bis am 7. März an women@womeninbusiness.ch 

Dienstag 11. März 2014

WOMEN'S Talk

Save the dates: 17.Juni | 9.September | 11. November

Eigen-PR mit der Einbindung der Social Media Tools

  «Dass die ultraorthodoxen
             Männer nicht arbeiten, 
    hat für Israel ein tiefes 
          fi nanzielles Loch zur Folge.» 
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            «Die Haredim sind eine 
echte Gefahr für Israel. Die Gefahr  
   bestehe, dass der Staat wegen 
         ihnen bankrott geht.»  

Haredische Frauen 
sind sehr e!ziente 
Arbeiterinnen. Sie 
haben keine Zeit für 
Überstunden.


